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A
Großherzoglich Badische -

n z e t g e -- Blatt
für de «

Kinzig - Murg - und Pfinz - Kreis.
Nro. 79 . Mittwoch den 2. Oktober 1822.

0 Mit Großherzoglich Badischen gnädigstem Privilegl ».

Bekanntmachungen .
Die Pfarrey Bauerbach , Amts Dritten im Murq -

und Psinzkrejs , mil einem beiläufigen Einkommen
von 900 bis 1000 fl. worauf jedoch eine zeitliche
Abgabe von 50 fl . hastet , ist seit dem zi . Jnly
l . I . durch die Entfernung ihre« bisherigen Besitzers
erledigt . Die Kompetc » z«n um diese Psarrpsrsinde
haben sich bei dem Kreisdirectorium nach bestehender
Vorschrift zu melden .

Durch den erfolgten Tod des Lehrers Huber
ist die kakbol . Echul - und Organistcnstclle in Lenz «
kirch (Amts Neustadt ^ im Seekreis ) im Ertrage von

130 fl . erledigt wo'. den ; die Kompetenten um drefel«
de haben sich daher in Zeit 4 Wochen bei der Fürstl .
Fürstenbergischcn Standesherrschaft alS Patron vor -

schriftmaäg zu melden .
Durch den sreywilligen Zurücktritl des Lehrers

Fürdece r ist die Schul - und Meßnerstelle zu All -
glashütie AmrS Neustadll jm Ertrage von »30 fl .
erledigt worden ; die Kompetenten um dieselbe baden
sich daher binnen 4 Wochen bey dem SeekreioDirec -
tvrium vorschristmasig zu melden .

Unl crgorichttiche Aufforderungen
und Kundmachungen .

Dchuldenliquidatione ».

Slndurck werbe » alle diejenigen , welche an
folgende Personen etwa - zu fordern haben mv
ter dem Präjudiz , vo ^ der » orha ^ dr » en Masse
sonst mit ihre • Forderungen ausgeschlossen zu
werden , zur Liquidirung derselben » orgelade » . —
ilt »4 dem

Bezirksamt Achern .
(2 ) zu Kappel an den in Gant erkannten

Bürq . r und Diltwer Anton Köninger , sogenann¬
ten Kühroni , auf Montag den r » October d . I .
Vormittag -. 9 Uhr vor dem TheiiurizrEcmmjssariat
im Rcbjtvckwirthshaus zu Kappel . Aus dem

Bezirksamt Bretten .
( ? ) zu Stein an die in Gant erkannte Säg¬

müller Christian Mößnerschen Eheleute , auf
Dienstag den 22 . Set . d . I . Vormittags auf dem
Rathhause in Stein . Aus dem

Bezirksamt Bühl .
(2) zu Bühl an die in Gant erkannte Ver -

lassenschast des verstorbenen hiesigen Bürgers Thomas
F,raß auf Dienstag den 22 . Oct . d . I . vor dem
Großh . Amksrevisorat dahier . Aus dem

Bezirksamt Gengenbach .
(2) zu O berharmersb ach an den in Gant

erkannte » Schmidtineister Ferdinand Riehle auf
Donnerstag den 17 . Oct . d. I . bei Großh . AmtSrr -
Vlfvrat zu Zell.

( 2 ) zu Unterharmersbach an den nach
Bayern auewanbernden Norbert Rehm , aus Mon¬
tag den 2 , Oct . d . I bei Großh . Amtsrevisorat
zu Zell ?lus dem

Bezirksamt Phi lippsbu rg .
( 1 ) zu Rh eins heim an den Krämer Johan¬

nes Herberger , auf Montag den 21 . Oct . d . F .

Morgens 9 Uhr vor Großh . Amtsrevisorat auf dem

Rathbauo zu Rheinsheim . Aus dem
Bezirksamt Rh « in bisch 0 ffsb t im . .
( 1 ) zu Lichtenau an die in Gant erkannte

Ludwig Schulm ^
ei ster

'
schen Eheleute , aufMontag

den » 4 Oer . d . I . auf Großh . AmkSrevisoralsKanz -
ley zu Rh - ' nbisckcff ^ heim ; wobei bemerkt wird , daß
die ganze Aclivmasse in 35 fl . Fahrnitzen bestehe ,
welche grotzteniheils zur Competenz der Gemeinschuld -
ncrschen Ekcieuie gehören , und daß daher dermalen
wenig Hoffnung zur Befriedigung der Gläubiger vor¬

handen fiy .

( , ) Lahr . sSchuldenliqu ' dation .j Auf Ansu¬
chen der Witkwe des verstorbenen all Ochlenwirth Jo -
sipb Kodier zu Friesenbeim , welcher von den Er¬
den ihres Mannes , dessen sämmtliche « Vermögen ,
fammt denen dara rf hastenden Schulden anbeim ge¬
wiesen worden , werden sammtliche Gläubiger des ge-

t



« annten Ochsenwirth Köhler aufgeforbert , sich Don »

« erstanden io Okt . d. 3 - Vormittags 8 Uhr im

SalmenwirthsbauS zu .Friefcnheim vor dem TheilungS -

Eommissariat um so gewisser einzufinden , und ihre
Forderungen gehörig zu liquidiren , als sie sonst von

gegenwärtiger Vermvgensmasse ausgeschlossen werden .
Lahr den r 4 . Sept . , 8rr .

Großh . Bezirksamt .

li ) Lahr . ( Aufforderung .s Alle diejenige welch«

an den Nachlaß des ohnlangst dahier verstorbenen
Hofgcrichtsralh Müller Forderungen zu machen
haben , werden hiemit aufgefordert , dieselben auf
Montag den re . Oct . d . I . Vormittags vcr dahie¬

sigem Amt zu liquidiren , widrigenfalls sie mit spalern
Ansprüchen abgewiesen werden .

Lahr den r6 . Sept . , 8rr .
Großh . Berirksamt .

( , ) Karlsruhe . (Aufforderunq, ) Auf An -

stchen der dahier wohnenden Wittwe des in Mann¬

heim verlebten Polizeyraths Stark werden alle die¬

jenigen , welche an deren alteren Sohn , Joseph Stark

irgend eine Forderung machen zu können glauben ,
aufgesordect , solche binnen » 4 Tagen dahier einzurei¬
chen , und haben es sich diejenigen , welche ihre For¬

derung binnen dieser Frist nicht liquidiren selbst zu-

zuschreiben , wenn sie nicht eben jene Vorlheile erhal¬
ten welche den liquidicenden Gläubigern durch die

freiwillige Anerbietungen der Frau Polizeyrathin
Stark zu kommen können .

Karlsruhe den 26 . Sept . 18 " .
Großhecz .l Stadtamk .

( 0 Karlsruhe . sBckanntmachung .1 Der
unterm 4 . dieses zwischen dem Handelsmann und

Parfümeur Miraux und seinen Gläubige, » zu
Stande gekommene StundungS - und Rachlaßver -

gleich wurde , da innerhalb dcS vorgeschriebenen Ter¬

mins keine Einsprache dagegen gemacht worden ist ,
unter dem heutigen richterlich bestätigt , und die Wie¬

dereinsetzung des Handelsmann Miraux in die Selbst¬
verwaltung seines Vermögens angeocdnet , welche-

hirmit öffentlich bekannt gemacht wird .
Kaclöttche den 27 , <gtpt . >8rr .

Großhcrzogl . Stadtamt .
( z ) Karlsruhe . ( Bekanntmachung .^ Die

gegen Wgldhormvirth Gerhard von Rintheim durch
Beschluß vom 5 . Mai >8 ri erkannte Gant , wird

hiermit aufgehoben , und genannter Gerhard für wie -

- erbefähigterklärt . Karlsruhe den tt . Scpt . i 8 ü ,
Ervßherzogl . Landamt .

Ausget retener Vorladungen .
(2 ) Rheinbi schokfsheim . j Vorladung . )

Abr - Ham Wejk , lediger Bürgexssohn von Bischoffs -

heim , wird in Folg « einer Verfügung des Großh .

HofgerichlS zu Rastatt vom 9 August d . I . Nro ^ >z 4Z .

hiedurch anfgefordert sich innerhalb 4 Wochen vor hie¬

sigem Gericht zu stellen und über die ihm zur Last

gelegte Verwundung des Ludwig Bcnzstng von

Hornberg zu verantworten , d «z> Vermeidung daß

im NichterscheinungSsalle gegen ihn werde erkannt
werden , was Rechrens ist .

Rheinbisch ff h,im den ri . Sept . 1822 .
Großoerzogl . Bezirksamt . •

(1) Achern . ( Fahndung und Signalement .1
Sämmtliche B - Hörden werden diensisteundschastlich
ersucht , auf den untr » siqnalisirten Andreas Blust
von Kappel Rodek . welcher seine Frau sehr gefähr¬
lich mißhandelt , und deßwegen sich flüchtig gemacht
hat , fahnden , denselben in BeccetuiMsalle arrctiren ,
und hieher liefern zu lassen .

Signalement
Andreas Blust 47 Jahre alt , 5 ' 5 " groß , be-

fester Statur , blonder Haare , schwarzen Bart , graue
Augen , mittlere Nase und Mund , gute Zähne , leb«

haste Gesichtsfarbe . Derselbe trug bey seiner Entfer¬

nung Stiefel , lange halbleinene blaue Hosen » glei¬

ches Kamisol , einen neuen blau tüchenen Rock mit

weißen Melallknöpfen , und «inen runden schwarzen
Strohhut . Achern den , 7 . Sept . > 822 .

Großherzoql . Bezirksamt .
( t ) Engen . (Fahndung und Signalements

Dm 20 . dieses in der Früh ist durch einen Gardi -

sten in dem Hause des Johann Schmid im Krie »

zecthal ein fremder Pursche entdeckt worden , welcher
aber vor der Arretirung zu entfliehen gewußt hatte .
In diesem Hause wurde auch ein stisch geschlachtete»

Schaaf gefunden , daß dieser Pursche dem Verneh -

men nach '
, gestohlen habe . Der entflohene Pursche soll

ein Schäfer seyn , Ferdinand Liebler heißen , un »
von Kirchheim an der Teck gebürtig seyn . Bon ihm
wird auch das Signalement , wie selbes angegeben
wurde , beigefügt . Dieser Vorfall wird zu dem

Ende zur öffentlichen Kenntniß gebracht , damit der

Eigenlhümec des gestohlenen SchaafeS ausfindig ge¬
macht , und anher angezeigt , auch durch Fahndung
auf den Entflohenen dieser anher beigebracht werden

möge . Engen den it . Sept . 18 " .
Großh . Bezirksamt .

Signalement .
Ferdinand Liebler sey großer Postur , habe

ein länglichles blasses Gesicht , schwarze Haare und
einen solchen starken Backenbart . Gekleidet sey der¬
selbe mit einem neuen dreieckigten Hutb , einem blau -

tüchenen Obecrock , welcher vornen mit Schaclalin
auügeschlagen , ein rochgestreifles baumwollenes Lei -

bel , gcautüchenen langen Hosen mit rolhcüchenen
Sweisen , und Stiefels .



( » ) Ettlingen . s Diebstahl .) In der Nacht
vdm , r>. auf den n . dieses wurden in der Wohnung
des BeijagerS Assal auf dem Harthofe folgende

Gegenstände entwendet :
i ) Ein neuer baumwollener Weiberrock ,
r ) Eine schwarte baumwollene Schürze .

Z ) Ein Weibermuzen von blauem Kattun .
4 ) Ein Paar neue Frauenschuhe .

5 ) Ein Paar neue Frauenstrümpfr von weißer
Baumwolle .

6 ) Ein Paar blaue Strümpfe .

7 ) Ein Paar Strümpfe von Garn .
8) Ein blauer selbst gemachter Weiberrvck .

y ) Ein blauer Mu ^en .
10 ) Eine baumwollene sarbigle Schürze schon etwa -

abgetragen .
11 ) Ein fardigteS Hafttuch von Seide .
12 > Ein gelbes Leibchen.
iZ ) An daarem Gelbe Z kr.

Der Verdacht dieser Entwendung ruht auf ei¬

ner Weibsp - rson , welche nach einem guten Passe
und sonstigen Zeugnissen , so sie bei sich hat , sich
Karoline Kaiser nennet , von Langenden,lingen
bei Freiburg gebürtig , und nach dem Aufenthalte
mehrerer Tagein der Nacht vom io auf den » > .

dieses aus der Wohnung des Jagers Assal entwi¬

chen ist .
Die Person und Kleidung dieser muthmaßlichen

Diebin wurde angegeben , wie folgt :
Mehr als gewöhnliche Größe , hagere Statur ,

blasse kränkliche Gesichtsfarbe , länglichte « Gesicht
mit großer etwa « gebogener Nase , blonde ins gelbe
fallende Haare , gerader Gang , dünne Kopfhaare ,
hinten in einen Zopf gebunden , und mit einem

schlechten Kamm fest gesteckt, vornen gefcheidelt und

gekrauß -lt ; ein langes Kleid von farbigem Kattun

schon stark abgetragen , eine hellblaue gestreifte Schürze
von Baumwollenzeuz , rin bunlfarbigtes baumwolle¬
nes Halstuch mit Streifen . Nähere Angaben in

Rücksicht auf Kleidung und körperliche Bildung konn¬
ten nicht gemacht werden . Sämmtliche obrigkeitliche
Stellen werden ersucht , auf die bezeichnete Person zu
fahnden , und dieselbe , wenn sie sich betreten laßt ,
niu ihren Effecten zur Untersuchung hieher zu schicken .

Ettlingen den 27 . Sept 1822 .
Großb . Bezirksamt .

( >) Lörrach . ( Bekanntmachung ] Nach heu-
*f eingekommener Anzeige wallet Verdacht vor , daß
Wolf Sommer von Sirenz im Elsaß am Abend

22 . dieses auf dem Rückweg von Kirchen nach

^ irenz ermordet , beraubt und der Leichnam in den
>» be !n geworfen worden sevn möge . Man ersucht
lammnjche an den Rhein stossenden Amts - und Orks -
dchorhen im Fall der Leichnam drs Sommer , dessen

Beschreibung unken folgt , gefunden werden sosltt f

nach bewirkter LcgalJuspeckion und Section , darüber

sogleich gefällige Mikkheilnng anher zu machen .
Lörrach den 25 , Sept . » 822 .

Großh . Bezirksamt .
Signalement .

Wolf Sommer , ist ein Mann von 45 Jah¬
ren , starker untersetzter Postur , 5 Schuh 5 — 6

Zoll grcß , hat schwarze krause Haare , hohe Stirne ,
graue Augen , wohlgebildete Nase , länglichteS Ge¬

sicht , schwarzen Backenbart und Bart ; er war beklei¬

det , mit einem weißen Strohhuk , einem grau tü «

chenen Halbrock , einer farbigter Weste von Pcrs ,
Pantalons von braunem Sammet und langen Stiefeln .

( 1) R he inb i sch 0 fföhe im . ( In Verstoß

gerathene Pfanduikunde ] Die Pfandurkunde welche
di « Gemeinde Düchoffsheim unterm 22 . May >8ir
Namens des milizpflichtigcn Ehcistian Weik von

hier , Einsteller des nun verschollen eiklärten Anselm
Sailer von Hvnau über 500 fl. ausstillte , ist in

Verstoß qcrathen . Wer nun solche besitzt und dar¬

auf Ansprüche zu haben glaubt , wird hiedurch auf -

gefordcrt , solche unter Vorlegung der Urkunde inner¬

halb 4 Wochen bey diesseitiger Stelle geltend zu
wachen , indem sonst solche als kraftlos gehalten und

das Kapital ohne weiters an die Interessenten verab¬

folgt wird .
Rheinbischoffsheim den 26 . Sept . i8rr .

Großbcrzogl . Bezirksamt .
(z ) Karlsruhe . ( Bekanntmachung .) Da sich ,

auf die mittelst Beschlusses vom 9 . July d . I .

verfügte dreymalige Aufforderungen Niemand gemel¬
det hat , welcher auf den darin genannten , von dem

hiesigen Schlossermeister Holzer über ein Darlei¬

hen von 500 fl. der Madame K ä r ch e r dahier be¬

willigten und von hiesigem Stadtrath den 27 . März

18 * 5 ausgestellten abhanden gekommenen Sperrschcin ,
binnen der gegebenen Frist Ansprüche gemacht , u .

ausgeführt hat , so werden hiemit sämmtliche etwai¬

ge Ansprüche für erloschen und der Spercschein selbst

für kraftlos erklärt . -

Karlsruhe den » 8 . September 1822 .
Großh . Stadlamt .

(2 ) Freiburg . ( Unterpfandsbüchecerneuernng .)

Nachdem zur Revision resp . Erneuerung der Unter -

pfandSbücher der Gemeinden W 0 l frn w e i l e r ,
Leutensberg , Schallstadt und Föhren -

fchall stadk die hohe Staatsbewilligung eingeloff . »

ist , so werden alle jene , welche Vorzugs - und Un -

kerpfandsrechle auf Liegenschaften in den Gemarkungen
der obgedachten 4 Gemeinden anzusprechen haben , hier¬
durch öffentlich aufgesordert , in nachbenannlen Ttt -

Minen als ;
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Für dir Gemeinden Wolfen weil er und
Leuten Sberg

vom 31 . bis einschließlich den »6 . Oktober d . I .
im Geweindswirthshause zu Wolfenweiler .

Für die Gemeinden Schall stabt und Föh¬
renschallstadt

vom 28 . bis einschließlich Zi . Oktober I . im

Rößlenwirthshause zu Schallstadt mit ihren in be -

glaubtezr Abschriften vorzulegcnden Rechtsurkunden
vor dem daselbst anwesenden Rencval 'vnSKommissär

zu erscheinen und solche gehörig anzumelden , oder

widrigenfalls zu erwarten haben , daß das Pfandge¬
richt alsdann der bisherigen Wahrschaft entbunden
und die Unterpfänder der Nichterscheinenden in den

Zustand der Nichleintragung zurüctfallcn .
Freyburg den 18 - Sept . 1822 .

Großhcrzogl . Landamt .

( 3) Stuttgart sEbegerichtliche Vorladung .^
Nachdem bei dem Königl . Würtemb . Ehegericht Fride -

rike Margarethe geb. Schmidt von Berg , Stadt -

Lberamts Stuttgart , um Erkennung des Eheschei-

dungsprozesses gegen ihren böslicher Weise entwiche¬
nen Ehemann Johann Jakob Ellwanger von da ,
gebeten hat , und ihrem Gesuche entsprochen , auch

zur Verhandlung dieser Ehescheidungsklage Donner¬

stag der 24 . October d . I . bestimmt worden ist ; so
wird hiemit nicht nur gedachter Ellwanger , sondern
es werden auch besten Verwandte und Freunde , wel¬

che ihn etwa im Rechte zu vertreten gesonnen seyn soll¬
ten , peremtorisch vorgcladen » an gedachtem Tag ,
wobei ihnen >4 Tage für den ersten , , 4 Tage für
den zweiten und 14 Tage für den dritten Termin
anberaumt werden , be , dem Königl . Ehegericht all -

hier Morgens 9 Uhr zu erscheinen , die Klage der
Ehefrau anzuhören , darauf die Einwendungen in

rechtlicher Ordnung vorzutragen , und sich Eberichterli -
chen Erkenntnisses zu gewärtigen , indem , Beklagter
erscheine an gedachtem Termin oder erscheine nicht, in

dieser Sache ergeben wird , was Rechtens ist.
Stuttgart den 29 August ' 8 rr .

Königl . Würkembecgisches Ehegcricht .

Kauf - Anträge .
fr ) Bruchsal , f Kost - und Brodliehrung . 1

Zur Versteigerung der Kost - und Brodlieferunq für
die hiesigen Gefangenen auf das Jahr vom >. Decdr .
1822 dis dahin >8 *3 haben wir Taafahrt auf Sam¬
stag den ' 9 . Ociob . d . I . Vormittags 9 Uhr anbc -
räumt , und laden die Skeigliebhaber mit dem Bemerken
hiezu ein , daß die deßfallfigen am Tage der Verstei¬

gerung eröffnet werbende » Bedingungen auch früher
auf dem VerwaltungsBüreau eingesehen werden kin »
mn . Bruchsal den » 4 . Sept . i 8 * 4 .

Großh . Zucht - u . CorrectionShauSVerwaltung .
(3 ) Bühl . sWeinversteigerung .sl Bey Unter¬

zeichneter Stelle werden bis Mittwoch den 2len und
Samstag den 5 . October d . I . jeden Tag Morgens
um 10 Uhr vom diesjährigen Zehent und Hofwein
ungefähr 46 Fuder nach dem Wunsche der Concurren -
ten in kleinen oder großen Quantitäten dem öffentli¬
chen Verkauf ausgesetzl , und Proben vor den Fässern
abgereicht werden . Der Verkauf geschieht gegen
baare Zahlung bey der Abfassung .

Bühl den 34 . Sept . i8rr -
Großh . BezirksAmt .

( r ) Gernsbach . sWeinversteigerung .) Zu¬
folge hober Verfügung des Großhcrzogl . Murg » und
PfinzkreisdirekroriumS werden Montags den «4 . Okt .
d I . Vormittags um 10 Uhr in der herrschaftlichen
Kellerey dahier ohngefahr 12 — 13 Fuder in dem
hiesigen Bezirksamt pro 1822 . gewachsene herrschaft¬
liche Gefallweine parthienweis unter Vorbehalt höhe¬
rer Ratifikation , gegen baare Bezahlung bei der Ad »

fassung , öffentlich versteigert werden , wozu die Lieb¬
haber unter der Bemerkung eingeladen werden , daß
die Proben unmittelbar vor der Versteigerung an den
Fässern genommen werden können .

Gernsbach den 29 . Sept . 1822 .
Großh . DomainenVcrwaltung .

(2 ) Karlsruhe . sLederLiefeeung .) Zu Er¬

zielung neuerAccordPreis « im Wege der AdstreichsGebo -
te über die in dem Zeitraum vom October d . I .
bis ultimo Ap . il 1823 für das Großh . ZeugdauS
erforderlichen verschiedenen LrderSvnen wird Donner¬
stag den 3 . Oct . V. . Z . Morgens 9 Uhr anberaumt ,
wozu sich die Liebhaber bey Unterzeichneter Stelle ein -
sinden , und die Bedingungen hierüber vernehme »
wollen . Karlsruhe den 23 . Sept , 822 .

Großh . Zeughaus -Directivn .

Bekanntmachungen .

( 1 ) Durlach . sDicnstantraqss Bis zu Mitte
des Monats December 1822 wird in diesseitigem
Bezirk ein recht annehmliches TheilungsEommissariat
erledigt , welches man mit einem im Geschäft tüchtig
bewanderten , recipirk . vatcrlandiscleaScribenten zu be¬
setzen wünscht Die hierzu Lust tragenden .Herrn
Scribenten wollen sich dahier melden .

Durlach den 24 Sept . 1822 .
Großhcrzogl . Amtsrevisorat .

Verlag und Druck der C. F. Müllerschen Hofbuchdruckerey .
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